
 

  

 

  

 

 

 

 

                        

SCHORTBRIEF 16 – Schuljahr 2023/24 

Liebe Schüler:innen, liebe Kolleg:innen, liebe Eltern! 

Die Jahreslosung für 2024 

hat es in sich: Alles, was ihr 

tut, geschehe in Liebe. So 

steht es im 1. Brief des Paulus 

an die Gemeinde in Korinth im 

heutigen Griechenland. Alles, 

was ihr tut, geschehe in Liebe, 

was für ein hoher Anspruch. 

Woher soll ich so viel Liebe 

nehmen für einen ganzen 

Schul- oder Arbeitstag, eine 

Woche, ein Jahr, ein Leben?  

Wenn ihr mich/Sie mich 

fragen, geht das überhaupt 

nicht, alles, was man tut, zu 

lieben. Das Leben kann 

Spuren von MÜSSEN 

enthalten. Und nicht wenig von 

dem, was ich tun muss, liebe 

ich ganz und gar nicht.  

Die gute Botschaft ist: Die 

Liebe, von der Paulus hier 

spricht, muss ich gar nicht aus 

mir selbst schöpfen. Sie ist 

zuallererst ein Geschenk an 

mich. Als Christ:innen sind wir 

überzeugt: Jeder Mensch ist 

geliebt, ein Kind Gottes. Die 

Liebe, die mir geschenkt wird, 

muss ich nur annehmen, dann 

fängt sie an zu wirken – in 

allem, was ich tue, auch dann, 

wenn ich mal keine Lust habe, schlecht gelaunt, sauer und gar nicht gut drauf bin. – Alles, was ihr tut, 

geschehe in Liebe, das ist mindestens genauso sehr eine Sache von (An)Nehmen wie (Weiter)Geben. 

Es kommt darauf an, die Perspektive zu wechseln ;-). In diesem Sinne: Willkommen im neuen Jahr! 

Auf dass es   werde :-). 
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In der kommenden Woche startet der neunte Jahrgang ins Praktikum, der achte Jahrgang in die 

Potentialanalyse und die Werkstatt-Tage im Rahmen der Berufsorientierung. Allen Schüler:innen 

wünschen wir eine gute Zeit und bereichernde Erfahrungen! Wie die Berufsorientierung an der ESC 

aufgestellt ist, könnt Ihr/können Sie hier noch einmal in Ruhe nachvollziehen: 

https://youtu.be/QwBUxRCK9Ak.  

*** 

Am kommenden Freitag (12.01.) kümmern wir uns um die Ordnung in den Häusern (Guerickestraße 

und Alt-Lietzow) sowie auf dem Schul- und Hortgelände. CLEAN-UP nennt sich die Aktion, die zum 

dritten Mal stattfindet. Wir wirbeln von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr. Der Schultag endet nach der vierten 

Stunde. Für die Grundschulklassen sind Betreuung im Rahmen der verlässlichen Halbtagsbetreuung 

sowie Hortbetrieb gewährleistet. 

*** 

Last but not least: Der 6. Januar wird im Kirchenkalender EPIPHANIAS genannt. Auf der Seite der 

EKD heißt es dazu:  

 

Der 6. Januar 2024 ist für unsere 

Schule und die Evangelische 

Luisengemeinde ein ganz 

besonderer Tag. Heute wird der 

Standort Alt-Lietzow ganz offiziell 

von der Kirchengemeinde an die 

Evangelische Schulstiftung in der 

EKBO und an die Schulgemeinde 

der ESC übergeben. Damit 

übernimmt die Schulstiftung die 

vollständige Verantwortung für den 

Unterhalt und Betrieb der Gebäude. 

Diese stehen damit vollständig der 

Evangelischen Schule für den 

Schul- und Hortbetrieb zur 

Verfügung. – Auch weiterhin werden 

wir in der Kirche Alt-Lietzow 

Andacht halten und Gottesdienste 

feiern; auch weiterhin werden wir 

Schüler:innen feierlich in die Schule aufnehmen und sie auf ihren weiteren Weg verabschieden. Wir 

werden die Kirche aber auch nutzen, um Begegnung im Kiez zu ermöglichen, Musik zum klingen zu 

bringen und miteinander zu musizieren und Menschen aus der Schulgemeinde und darüber hinaus 

zusammenzubringen. Wer mag und Zeit aus, sei für heute, 18.00 Uhr sehr herzlich eingeladen: 

https://luisenkirche.de/service-seiten/news-detail/nachricht/abschied-vom-standort-alt-lietzow.html.   

Allen kleinen und großen Menschen an der ESC ein schönes Wochenende! 

Schalom, Salām und herzliche Grüße,   

 

 

 

An Epiphanias, dem 6. Januar, ziehen nach altem 

Brauch Kinder als Sternsinger singend von Haus zu 

Haus. Der Tag erinnert an den Besuch der Weisen aus 

dem Morgenland bei Jesus an der Krippe – und damit 

an das Erscheinen Gottes in der Welt. Daher kommt 

auch der Name Epiphanias, abgeleitet vom 

griechischen Wort „epiphaneia“ für „Erscheinung“.  

Epiphanias wird auch Heilige Drei Könige oder 

Dreikönigstag genannt. Diese Tradition ist in vielen 

katholischen, aber auch in evangelischen Gegenden 

beheimatet. Epiphanias ist eines der ältesten 

kirchlichen Feste. 

 

https://www.ekd.de/Epiphanias-10818.htm  

https://youtu.be/QwBUxRCK9Ak
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